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„Große Aue“ besichtigt
Verbandsgewässer
Sieben Exkursionen in die Region

SULINGEN LAND � Vorstand
und Geschäftsführung des
Landschaftspflegeverbandes
Große Aue planen für Ende
dieses Monats /Anfang De-
zember eine Bereisung der
Verbandsgewässer. „Ver-
bandsmitglieder sind berech-
tigt, an der Schau teilzuneh-
men“, heißt es in der Ankün-
digung. Die Verbandsmitar-
beiter planen demnach sie-
ben Termine:
Dienstag, 20. November, Schau-
bezirk 3, Treffpunkt 8.45 Uhr
Gasthaus Störmer in Ströhen
Donnerstag, 22. November,
Schaubezirk 4, Treffpunkt
8.45 Uhr Gasthaus Zur Mühle
in Kuppendorf

Dienstag, 27. November, Schau-
bezirk 9, Treffpunkt 8.45 Uhr
Hotel Märtens in Mellinghau-
sen
Dienstag, 27. November, Schau-
bezirk 10, Treffpunkt 13.15
Uhr Hotel Märtens in Melling-
hausen
Donnerstag, 29. November,
Schaubezirk 1, Treffpunkt 8.
45 Uhr Gasthaus Husmann in
Groß Lessen
Donnerstag, 29. November,
Schaubezirk 2, Treffpunkt
13.15 Uhr in Gasthaus Hus-
mann in Groß Lessen
Dienstag, 4. Dezember, Schau-
bezirk 8, Treffpunkt 13.15
Uhr Gasthaus Bückmann in
Campen

Figurentheater in
für Kinder

SULINGEN � Das Hamburger Fi-
gurentheater macht am
Sonnabend, 17. November,
16 Uhr, Station in Sulingen.
Darauf weist ein Sprecher des
Familientheaters hin. Das
Theater zeigt demnach in der
Alten Bürgermeisterei das
Stück „Mascha und der Bär“.
Nach Angaben der Familie
Kaselowsky wurde das Famili-
entheater 1825 gegründet
und sei seitdem in Familien-
besitz. Wichtig sei den Akteu-
ren, das Publikum aktiv mit
in die Vorstellungen einzu-
binden. Mit „Mascha und der
Bär“ erzähle man die Ge-
schichte eines Mädchens, das
gerne mit Tieren spielt, vor
dem die Tiere sich aber nicht
selten verstecken. In einem
Wald trifft sie auf einen Bä-
ren, der nicht sprechen kann,
dem sie das Sprechen lehrt
und mit dem sie Abenteuer
erlebt, bei denen ihr das Pu-
blikum hilft, sie zu meistern.

KURZ NOTIERT

Ausfahrt zum
Großkonzert

SULINGEN � Das Großkonzert
der Arbeiterwohlfahrt im
Landesfunkhaus Niedersach-
sen ist Ziel eines Ausfluges,
den die Mitglieder der Arbei-
terwohlfahrt Sulingen (Awo)
für Sonnabend, 17. Novem-
ber, planen. „Für den Besuch
des Konzertes verfügen wir
über Restkarten“, sagt Eva
Kurth, Vorsitzende der Awo
Sulingen. Wer noch an dem
Ausflug teilnehmen möchte,
solle sich umgehend mit ihr
unter Tel. 04271 /2438 in
Verbindung setzen.

Wortmann bei Herren vorn, Meyer bei den Damen
Abschlussessen des Schützenvereins Rathlosen mit Ehrungen der Vereinsmeister des Jahres 2018

RATHLOSEN � Mit einem Ab-
schlussessen im Schießstand
und der Ehrung der Vereins-
meister beendeten die Mit-
glieder des Schützenvereins
Ratlosen jetzt die Saison
2018. Seit Februar und bis
Ende September hatte der
Vorstand jeweils am letzten
Freitag eines Monats den
Schießstand zum Übungs-
und Bedingungsschießen ge-
öffnet. Aus den Ergebnissen
ermittelten die Schießwarte
Thomas Kunst und Heiko
Gerlach die Vereinsmeister.

Vereinsmeisterin der Frau-
en ist Eileen Meyer mit 467
Ring.

Den Wettbewerb der Her-
ren entschied Andre Wort-
mann mit 482 Ring vor Mi-

chael Kunst (479 Ring) und
Olaf Germann (460 Ring) für
sich.

Die Konkurrenz um den Al-
terspokal der Damen gewann
Ingrid Kunst mit 477 Ring vor
Gunda Walter (401 Ring), die
um den Alterspokal der Män-
ner Bernd Wortmann mit 489
Ring vor Günter Kunst (487
Ring) und Helmut Kunst (484
Ring).

Den Teilerpokal Kleinkali-
bergewehr sicherte sich
Bernd Wortmann mit 132
Ring vor Günter Kunst (184
Ring) und Wilhelm Rabbe
(586 Ring), den Teilerpokal
Luftgewehr Wilhelm Rabbe
mit zehn Ring vor Bernd
Wortmann (18 Ring) und Eri-
ka Kunst (38 Ring).

Sieger des Wettbewerbs mit
der Luftpistole ist Wilhelm
Rabbe, der mit 207 Ring
Bernd Wortmann (181 Ring)
auf Platz zwei verwies, Sieger
des Freihandschießens mit
dem Kleinkaliber ist Michael
Kunst mit 98 Ring vor Bernd
Wortmann (73 Ring).

In der Wertung der Jugend-
lichen setzte sich Luisa Sie-
mering beim KK-Schießen
mit 456 Ring und beim KK
Freihand mit 46 Ring gegen
Marielle Westrup mit KK 437
Ring und KK Freihand 39
Ring durch.

Das Glücksschießen ge-
wann Bernd Wortmann mit
243 Ring vor Helmut Kunst
(240 Ring) und Ingrid Kunst
(239 Ring).

Schießwart Thomas Kunst (links) und Schießwart Heiko Gerlach (rechts) sowie Präsidentin Tina Müller
(vorne rechts) mit den erfolgreichen Schützen des Schützenvereins Rathlosen.

106 Einsätze in zwölf Monaten
Jahreshauptversammlungen: Ortsfeuerwehr Sulingen zieht Jahresbilanz

SULINGEN � 106 Einsätze hatten
die Mitglieder der Ortsfeuer-
wehr Sulingen in den vergange-
nen zwölf Monaten zu absolvie-
ren. Zwölf Prozent mehr als Vor-
jahreszeitraum. Zahlen, die Orts-
brandmeister Volker Fischer
während der Jahreshauptver-
sammlung im Feuerwehrhaus an
der Rudolf-Diesel-Straße nann-
te. „Allein im April wurden an
einem Wochenende 470 Dienst-
und Einsatzstunden geleistet“,
erklärte Fischer. In der Summe
waren es im vergangenen Jahr
12200 Stunden.

Auf die beste Dienstbeteili-
gung verweisen Niklas Hänke
und Marvin Rust, die das
Kommando dafür auszeich-
nete. Dankesworte für ihr En-
gagement, speziell um den
Neubau des Feuerwehrhau-
ses, nahmen Wilhelm Hel-
merking, Andre Neumann
und Bernd Benkwitz entge-
gen; speziell für ihr Engage-
ment um die Jugendfeuer-
wehr Natascha Meyer-Gau-
mann. Sie war nach sieben
Jahren Tätigkeit aus dem Amt
ausgeschieden.

Die Versammlung bestätig-
te Christian Kammacher als
neuen Jugendfeuerwehrwart
und Carsten Kammacher als
Stellvertreter.

Yvonne Dombrowski und
Melina Köster tragen seit der
Jahreshauptversammlung die
Schulterklappen einer Feuer-
wehrfrau, Sebastian Döring
die eines Feuerwehrmannes.
Niklas Hänke und Nils Masch-
mann sind Oberfeuerwehr-
männer. Stefanie Fischer ist
Hauptfeuerwehrfrau, Nils
Harms Hauptfeuerwehr-
mann und Andre Kehlbeck
erster Hauptfeuerwehrmann.

Stadtbrandmeister Hein-

fried Melloh beförderte Se-
bastian Kuhn und Christoph
Nitsche zu Brandmeistern,
Ortsbrandmeister Volker Fi-
scher zum Hauptbrandmeis-
ter.

Natascha Meyer-Gaumann
ehrte er für 25 Jahre Mitglied-
schaft in der Feuerwehr,
Horst Märtens und Wilhelm
Helmerking für jeweils 40
Jahre Feuerwehrzugehörig-
keit mit dem Feuerwehreh-
renzeichen.

Eingangs der Versammlung
hatte Sebastian Kuhn einen
Einblick in die geleisteten
Übungsdienste gegeben.
Christian Brünjes rief die
Lehrgänge in Erinnerung, die
die Mitglieder der Ortsfeuer-
wehr im Berichtszeitraum ab-
solviert hatten. Natascha
Meyer-Gaumann sprach über
die Aktivitäten der Jugend-
feuerwehr, Dieter Thiesing
über die der Alterskamera-
den und Klaus Hische über
die des Fördervereins. Maike
Riedemann berichtete aus
der Arbeit der Wettbewerbs-
gruppe, Rüdiger Meyer über
die der Kreisfeuerwehrbereit-
schaft 3, der auch Mitglieder
und Fahrzeuge der Ortsfeuer-
wehr Sulingen angehören.

Grußworte sprachen am
Ende der Versammlung Stadt-
brandmeister Heinfried Mel-
loh, Henry Siemering als Vor-
sitzender des Ausschusses für
Wirtschaft und Finanzen der
Stadt Sulingen sowie Volker
Schweers als Ortsbeauftrag-
ter des Technischen Hilfswer-
kes. Sulingens Bürgermeister
Dirk Rauschkolb würdigte
das Engagement der Feuer-
wehrleute: „Das, was die Feu-
erwehr hier leistet, ist nicht
einfach nur Ehrenamt, son-
der sehr professionell.“

Die gewählten und beförderten Mitglieder mit Vertretern der Kommandos der Orts- und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Sulingen. � Fotos: Martz

Ehrungen: Sebastian Kuhn, Heinfried Melloh, Christian Brünjes, Natascha Meyer-Gaumann, Henry Sie-
mering, Wilhelm Helmerking, Dirk Rauschkolb, Volker Fischer und Jens Warner (von links).

Überraschung der
Schützendamen

SULINGEN � Die Mitglieder der
Schützengesellschaft von
1896 Sulingen, die „Piedel-
poggen“, sind für Sonntag,
11. November, zum Winter-
nachmittag verabredet. Be-
ginn der Veranstaltung ist
um 14 Uhr im Schützenhaus.
„Nicht, wie im Terminplan
angegeben, um 12 Uhr“, sagt
Präsident Andreas Albers. Ge-
boten werden laut Albers Kaf-
fee, Kekse und wärmender
Glühwein. „Unsere Schützen-
damen haben sich eine Über-
raschung einfallen lassen.“
Vorgesehen sei auch, Rück-
blick auf 2018 zu halten und
einen Ausblick auf 2019 zu
wagen. „Im Mittelpunkt steht
aber das gesellige Beisam-
mensein“, so Albers. Anmel-
dungen nehme er unter Tel.
0151 /14666290 entgegen.
„Aber natürlich ist auch ohne
Anmeldung jeder herzlich
gerne eingeladen.“

28 beteiligen sich an Jugend-Basis-Lizenz-Lehrgang
28 Jugendliche beteiligten sich
jetzt an dem Jugend-Basis-Lizenz-
Lehrgang der Bezirks-Schützenver-
bände Hoya und Diepholz in Felde.
„Alle bestanden die Prüfungen und
gelten als geeignete Aufsichtsper-
sonen für das Schießen von Kin-
dern und Jugendlichen“, sagt Ma-

rianne Vallan, Pressesprecherin des
Bezirksschützenverbandes Graf-
schaft Diepholz. Ausbilder Gerd
Harzmeier und Referent Maik Fitz
hatten die Teilnehmer aus 17 Verei-
nen in den Bereichen Entwick-
lungsstufen, pädagogische Grund-
lagen, Vermittlung schießsport-

fachlicher Inhalte, Haftung und
Aufsichtspflicht ausgebildet. Aus
dem Bereich des Bezirksschützen-
verbandes Diepholz hatten sich
Charleen Krüger (Schützenkorps
Diepholz), Lukas Goldmann
(Schützenverein Blockwinkel), Ma-
reike Klöcker, Marian Fuchs, Sigrid

Klöcker und Tom Tatgenhorst (alle
Schützenverein Hemsloh), Ingo Ha-
gen, Sabrina Holtermann und De-
nise Ihlo (alle Schützenverein
Kirchdorf), Leonie Frommberger
(Schützenverein Rehden) und Felix
Meyer (Schützenverein Wohl-
streck) an der Ausbildung beteiligt.

Ortsrat in
Rathlosen

SULINGEN � Haushalt der Stadt
Sulingen für das Jahr 2019,
Geschwindigkeitsmessun-
gen im Ortsteil Stadt: Zwei
Themen, mit denen sich die
Mitglieder des Ortsrates der
Ortschaft Ratlosen, während
ihrer nächsten öffentlichen
Sitzung beschäftigen wollen.
Geplant sind die Beratungen
für Donnerstag, 15. Novem-
ber, ab 19 Uhr in der Gaststät-
te Brinkmann in Rathlosen.

Aktionen zum
Vorlesetag

SULINGEN � Für Freitag, 16.
November, ruft die Stiftung
Lesen zum Vorlesetag auf.
Mitarbeiter des Familienge-
sundheitszentrums Sulinger
Land sowie der Stadtbücherei
und der Praxis Theralogo be-
teiligen sich. Für die Zeit von
15 bis 18 Uhr bitten sie zum
Vorlesen, zum Bilderbuchki-
no, zu einem Vortrag und
zum Basteln in das Familien-
gesundheitszentrum.

„Offener Treff“ und
„Bebo-fit“-Kursus

Wochenprogramm im FGZ Sulinger Land
SULINGEN � Von Montag bis
Donnerstag, 12. bis 15. No-
vember, öffnen die Mitarbei-
ter des Familiengesundheits-
zentrums Sulinger Land (FGZ)
wieder die Räume der Ein-
richtung an der Bassumer
Straße. „Mütter, Väter, Famili-
en und alle, die es noch wer-
den wollen, sind herzlich
willkommen und eingeladen,
einfach hereinzuschauen,
sich zu treffen, Kontakte zu
knüpfen, zu spielen, zu re-
den“, sagt Koordinatorin Mo-
nika Jahnke.

Neben dem „Offenen Treff“
(Montag bis Donnerstag, 9 bis
12 Uhr; zusätzlich Donners-
tag von 14 bis 17 Uhr) sind
verschiedene Beratungs- und
Kursangebote im Programm:
Montag – 10.15 bis 11.45 Uhr,
Frühförderung Praxis Dreikä-
sehoch (mit Termin); nach
Vereinbarung, Schuldnerbe-
ratung der Diakonie; nach
Vereinbarung, Praxis Talente
und Wege; 19 bis 21 Uhr, Tref-
fen der Kollegialen Bera-
tungsgruppe der Kindertages-
pflege.
Dienstag – 9.30 bis 11 Uhr,

Café Kinderwagen für Eltern
mit Babys im Alter von bis zu
zwölf Monaten; 15.30 bis
18.30 Uhr, „Bebo-fit“ – Kurs
Beckenbodentraining (mit
Anmeldung); 18 bis 19.30
Uhr, Weight Watchers Tref-
fen.
Mittwoch – 8 bis 10 Uhr, Heb-
ammensprechstunde mit Be-
ratung für Schwangere und
Mütter; 9 bis 16 Uhr, Thera-
piestunden PäPKi, Praxis Kin-
derleicht; 9:15 - 11:30 Uhr
neurophysiologisches Baby-
turnen (Sandra Junge-Schulz)
Donnerstag – 9.30 bis 11 Uhr,
Stillcafé – der begleitete Treff-
punkt für Mütter und
Schwangere; 14 bis 16 Uhr,
Beratungsstelle für Frauen
und Mädchen; 15 bis 18 Uhr,
(Klein-)kinderspielstunde; 16
bis 17 Uhr, Schwangerenbera-
tung und Schwangerschafts-
konfliktberatung der Diako-
nie.
Freitag – 15 bis 18 Uhr, „Vorle-
setag“ mit Bilderbuchkino,
Vortrag zum Lesen und Spre-
chen; 17.30 bis 19 Uhr, Pro-
gressive Muskelentspannung
im Sitzen.

Wege aus der
Lebenskrise

Beratung bei Trennung und Scheidung
SULINGEN � Wege aus der Le-
benskrise bei Trennung und
Scheidung will das Team der
Beratungsstelle für Frauen
und Mädchen im Familienge-
sundheitszentrum Sulinger
Land an der Bassumer Straße
aufzeigen: „Welche Rechte
habe ich als Frau bezüglich
des Unterhalts, wie werden
Hausrat und Vermögen aufge-
teilt? Das sind relevante Fra-
gen in dieser Lebenssituati-
on“, weiß Silvia Lücke von

der Beratungsstelle.
Am kommenden Donners-

tag, 15. November, können
Frauen sich während der
Sprechzeit von 14 bis 16 Uhr
anonym und kostenlos bera-
ten lassen. Lücke: „Bei Bedarf
vermitteln wir einen Termin
bei einer Rechtsanwältin.
Eine Terminvereinbarung ist
möglich.“ Erreichbar sind die
Mitarbeiterinnen der Bera-
tungsstelle unter Tel. 04271 /
787625


